
 

Das Anderssein der anderen 

als Bereicherung des eigenen 

Seins begreifen; 

sich verstehen, 

sich verständigen, 

miteinander vertraut werden, 

darin liegt die Zukunft der  

Menschheit.  
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Uns sind wichtig: 
 

TOLERANZ/AKZEPTANZ 

Ein respektvoller Umgang und die 

Akzeptanz allen anderen Kindern 

gegenüber sind wichtig für ein 

friedvolles Miteinander innerhalb 

unserer Kindergartengruppen. 

 

VORURTEILSBEWUSSTE 

BILDUNG UND ERZIEHUNG 

 Alle Kinder in Ihrer Identität 

stärken. 

 Allen Kindern Erfahrungen mit 

Vielfalt ermöglichen. 

 Kritisches Denken über Vor-

urteile, Einseitigkeiten und 

Diskriminierung anregen. 

 Kinder darin unterstützen, aktiv 

zu werden gegen Unrecht und 

Diskriminierung. 

 

INKLUSION  

Jedes Kind soll sich zu einem 

gleichberechtigt teilhabenden 

Mitglied unserer Gesellschaft 

entwickeln, unabhängig von 

seinem Geschlecht, der 

Hautfarbe, der Kultur oder seiner 

Sprache. 

 

           



 

 Liebe Eltern, 

 

Interkulturelle Erziehung in der  

Kindertagesstätte –  

was heißt das eigentlich? 

 

In den Bildungs- und Erziehungsem-

pfehlungen für Kindertagesstätten in 

Rheinland-Pfalz heißt es dazu: 

 

„Kindertagesstätten sind in besonderer 

Weise Orte, in denen sich Kinder und 

Erwachsene unterschiedlicher sozialer 

Herkunft, Kultur und Religion unbefangen 

begegnen können.  

Die Offenheit für und die Achtung vor 

anderen Kulturen werden gelebt und die 

eigene kulturelle und religiöse Identität 

gewahrt.“ 

 

Das Land Rheinland-Pfalz unterstützt die 

Integration von Kindern mit Migrations-

hintergrund, indem es den Einsatz von 

entsprechenden Zusatzkräften in den 

Kindertagesstätten fördert.  

Dies geschieht durch das Sozialraum-

Budget im neuen Kitagesetz, welches am 

1.07.2021 in Kraft tritt. 

 

 

 

 

                          

 

Interkulturelles Lernen in 

unserer Kita 

 

 Sitten, Bräuche und Lebensweisen in 

verschiedenen Kulturen und Familien 

werden im Jahresverlauf thematisiert 

und genauer betrachtet 

 

 gegenseitige Wertschätzung und  

Beachtung unterschiedlichen 

Brauchtums innerhalb unserer 

Kindergruppen 

 

 gemeinsames Zubereiten von regio-

nalen und internationalen Speisen 

 

 Vorlesen in unterschiedlichen Spra-

chen unter Mithilfe der Eltern 

 

 Singen von mehrsprachigen Liedern 

 

 „Welt-Hallo-Tag“ (21. Nov.) mit den 

Kindern thematisieren und damit die 

Neugier der Kinder für andere 

Sprachen und Länder wecken 

 

…und vieles mehr 

 

 

 

  

 

 „Alle Kinder  

haben den gleichen 

menschlichen Wert,  

unabhängig von Geschlecht, 

Hautfarbe, Sprache, Religion,  

Meinung oder Herkunft.“ 

 

(Artikel 2.2 der UN-Konvention 

der Rechte der Kinder) 

 

 

 

 


